
Dem Lernort Praxis kommt eine zentrale Stellung bei der Professionalisierung von
Fachkräften zu. Für die Sicherstellung der Qualifikation der zukünftigen Fachkräfte in
der Pflege tragen neben den Berufsfachschulen auch die Praxiseinrichtungen bei.

Praxisanleiterinnen und Praxisanleiter schaffen in den Einrichtungen die Verbindung
zwischen theoretischer und praktischer Ausbildung. Sie unterstützen Schülerinnen
und Schüler bei ihrer beruflichen und persönlichen Entwicklung und tragen zur
Qualitätssicherung in Ausbildung und Praxis bei.

Aufgabe der Praxisanleitung ist es, die Auszubildenden schrittweise an die
Wahrnehmung der beruflichen Aufgaben als Pflegefachfrau oder Pflegefachmann
heranzuführen, zum Führen des Ausbildungsnachweises anzuhalten und die
Verbindung mit der Pflegeschule zu halten. Die Praxisanleitung erfolgt im Umfang
von mindestens zehn Prozent der während eines Einsatzes zu leistenden praktischen
Ausbildungszeit, geplant und strukturiert auf der Grundlage des vereinbarten
Ausbildungsplanes.

Der Gesetzgeber hat festgelegt, dass die Praxisanleitung durch eine besonders
befähigte Pflegefachkraft zu erfolgen hat. Die Praxisanleitung stellt eine berufliche
Qualifikation dar, die von den anleitenden Fachkräften neben Berufserfahrung auch
pädagogische Kompetenzen und die Freude an der Weitergabe von Wissen erfordern.
Diese Weiterbildung vermittelt die von den Praxisanleiterinnen und Praxisanleitern
geforderten Handlungskompetenzen.

Kompetenz für Menschen

in sozialen Berufen

www.LSAK.de

Berufsbegleitende Weiterbildung zum/zur Praxisanleiter*in
in der Pflege mit 300 Stunden

Information und Anmeldung

Ludwig Schlaich Akademie GmbH

Carolin Wolfarth

Telefon 07151 9531-4640

carolin.wolfarth@LSAK.de

Auf unserer Website www.LSAK.de

im Bereich Fort-und Weiterbildung

finden Sie das online Anmelde_

formular.

Bindeglied

zwischen

Theorie
und

Praxis

Praxisanleite
r*in

für die Azubis der

Generalistischen

Pfle
ge

Termine

Mo, 15.04. - Fr, 19.04.2024 
Mo, 13.05. - Fr, 17.05.2024 
Mo, 17.06. - Fr, 21.06.2024 
Mo, 08.07. - Fr, 12.07.2024

Mo, 16.09. - Fr, 20.09.2024 
Mo, 14.10. - Fr, 18.10.2024 
Mo, 18.11. - Fr, 22.11.2024 
jeweils von 08:00 - 15:40 Uhr

Die Weiterbildung hat einen Umfang von 300 Std. Theorie, davon bis zu 10 % in
Selbstlernphasen und 24 Std. Hospitation bei einer bereits qualifizierten
Praxisanleitung. Die maximale Fehlzeit ist auf 15% begrenzt.

Hinweis: Das Pflegeberufegesetz seit dem 1.1.2020 einen Weiterbildungsumfang von 300 Stunden vor.

Vor 2020 absolvierte Weiterbildungen zum/zur Praxisanleiter*in mit 200 Stunden haben

Bestandsschutz, eine Nachqualifizierung ist nicht erforderlich.

Berufspädagogische Weiterbildung

Praxisanleitung
in der Pflege 2024
300 Stunden



www-LSAK.de

Anmeldefrist

Freitag, 15.03.2024 
Online-Anmeldeformular auf unserer 
Website www.LSAK.de im Bereich 
Fort- und Weiterbildung.

Die Seminarkosten betragen 1698 Euro

Seminarkosten

Eine abgeschlossene Berufsausbildung im

Bereich Altenpflege oder Gesundheits-

und Krankenpflege oder Gesundheits-

und Kinderkrankenpflege sowie eine

einjährige berufliche Tätigkeit in dem

jeweiligen Arbeitsbereich (innerhalb der

letzten 5 Jahre) (s. § 4 PflAPrV).

Inhalte der Weiterbildung

� Rahmenbedingungen der Ausbildung mit Blick auf die Generalistik

� Kooperation Schule / Praxis

� Organisation der Fachpraxis mit Blick auf die Generalistik

� Arbeitsrecht

� Meine Rolle als Anleitung im Spannungsfeld Fachkraft und Praxisanleitung
zugleich

� Aufgaben der Praxisanleitung, Anleitungsprozesse gestalten

� Lernaufgaben entwickeln und nutzen

� Motivation und Lernpsychologie

� Beraten und Anleiten, Methoden der Anleitung und Reflexion

� Vor- Zwischen und Abschlussgespräche führen, Feedbackgespräche

� Kommunikation und schwierige Gespräche

� Qualitätsmanagement und Expertenstandards

� Didaktik und Methodik

� Lernberatung, Entwicklung begleiten

� Selbst-, Zeit- und Stressmanagement

� Wissenschaftliches Arbeiten

� Schulungen entwickeln und halten

� Prüfen-Beurteilen-Bewerten

Das Curriculum der LSAK orientiert sich an den Empfehlungen der DKG (dt.
Krankenhausgesellschaft) sowie am Modellcurriculum für die berufspädagogische
Zusatzqualifikation zur Praxisanleiter*in der Neksa-Arbeitsgruppe (Brandenburgische
Technische Universität) - Änderungen vorbehalten.

Prüfungsleistungen:

Schriftliche Ausarbeitung, mündliche Präsentation  und schriftliche Facharbeit sowie
eine mündliche Abschlussprüfung (Kolloquium)

Nach erfolgreicher Teilnahme erhalten Sie ein ausführliches ,Teilnahme-Zertifikat

das die Lehrgangsinhalte und den Stundenumfang enthält.
Voraussetzungen dafür sind regelmäßige, aktive Teilnahme an den einzelnen
Präsenztagen  geleistete Hospitation und die erfolgreiche Teilnahme am Kolloquium.

Schulungsort

Ludwig Schlaich Akademie GmbH

Devizesstraße 9

71332 Waiblingen

Telefon 07151 9531-4696

weiterbildung@LSAK.de

Auf unserer Website www.LSAK.de

finden Sie einen Anfahrtsplan

im Bereich Fort-und Weiterbildung.

Der Bereich Praxisanleitung  ist im Pflegeberufereformgesetz , das seit 2020 in Kraft
ist, ganz klar in den Fokus gerückt. Dies wird nicht nur durch den Nachweis
von Anleitungszeiten oder den erweiterten Umfang der berufspädagogischen Weiter-
bildung zum/zur Praxisanleiter*in deutlich,  sondern zeigt sich zudem in der
jährlichen Fortbildungspflicht bereits qualifizierter Praxisanleiter*innen.
Sie sind
in der Pflicht jährlich 24 Std. Fortbildung berufspädagogischer Inhalte nachzuweisen
(s. § 4 PflAPrV), die Hälfte davon ist an einer Bildungseinrichtung zu leisten.

Die LSAK bietet diese an!Fortbildungstage

Anfragen und Anmeldungen zu den Fortbildungstagen per Mail an:
carolin.wolfarth@LSAK.de

Berufspädagogische Fortbildungen

für bereits qualifzierte Anleiter*innen

Zugangsvoraussetzungen

Die LSAK

bietet auch die

berufs-

pädagogischen

Fortb
ildungen

an!


